
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Die „Perle des Trailrunning“ glänzt 
 
Medienmitteilung, 14. August 2021, Klosters GR – Die 2. Austragung des Madrisa 
Trail mit Start und Ziel in Klosters ist ihrem Namen als „Perle des Trailrunning“ 
mehr als gerecht geworden. Traumwetter, herrliche Bündner Bergwelt und 
herausragende Leistungen prägen den Tag. 
 
Der Wettergott hat Wort gehalten und den Organisatoren des Madrisa Trail nach der 
verregneten Premiere im Vorjahr herausragende Bedingungen beschert. Total haben 
425 Läuferinnen und Läufer die zwei Distanzen mit Start und Ziel in Klosters unter die 
Füsse genommen und sind für die Anstrengungen belohnt worden: Traumwetter, 
wunderschöne Trails und unvergleichliche Aussichten von Jägglisch Horn, St. Antönier 
Joch oder Rätschenhorn. Der Lauf, der sich als „wahre Perle des Trailrunning“ 
bezeichnet, ist seinem Ruf gerecht geworden. „Es ist Balsam auf die Wunde des 
Vorjahres. Endlich haben wir unsere herrliche Natur mit besten Aussichten von ihrer 
schönsten Seite zeigen dürfen“, ist OK Präsident Beat Jann sichtlich glücklich mit dem 
heutigen Tag. 
 
Hugenschmidt ist einsame Klasse 
 
Streckendesigner, Wahl-Prättigauer und Vorjahressieger Stephan Hugenschmidt ist 
auf dem T54, der Königsdisziplin, erneut eine Klasse für sich. In 6:11:12 Stunden läuft 
er die 54 Km und etwas mehr als 4000 Höhenmeter. Sein erster Verfolger Gabriel 
Lombriser, in der Szene wahrlich kein unbeschriebenes Blatt, läuft mit 55 Minuten 
Rückstand ein. Bester Bündner wird Livio Bezzola in 7:54:30 Stunden. Bei den Frauen 
siegt die Deutsche Lena Glasbrenner mit ähnlicher Dominanz und läuft mit 7:55:02 
Stunden die achtschnellste Zeit des Tages! 
 
Aemisegger knackt 2-Stunden-Marke 
 
Auf dem kürzeren T24, als Panorama-Trail bezeichnet, läuft der Liechtensteiner Arnold 
Aemisegger in 1:56:19 als einziger Athlet unter zwei Stunden ins Ziel. Bei den Frauen 
verteidigt Sabina Bigger, Läuferin des organisierenden Vereins runningsports.ch, ihren 
Sieg. 
 
Alle Resultate finden Sie hier: https://www.madrisatrail.ch/resultate   

https://www.madrisatrail.ch/resultate


 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
Madrisa Trail – Facts & Figures 
 
Datum 14. August 2021 
 
Werdegang  Nach einigen Treffen lancieren die Human Sports Management AG, Destination 

Davos Klosters, Produktmanagement Bergsport Prättigau und der regionale 
Läufer Beat Jann zusammen das Projekt Madrisa Trail. Die Tourismusregion 
Davos Klosters konnte dank bestehender guter Kontakte früh eingebunden 
werden. Die erste Austragung fand am 30. August 2020 statt und durfte auf die 
Unterstützung durch den Trailrunning Überflieger Stephan Hugenschmidt 
zählen. 

 
Formate nur Single-Kategorien 
 
Strecken  T24: 24 Kilometer mit rund 1200 Höhenmeter 

T54: 54 Kilometer mit rund 4020 Höhenmeter 

 
 
 
Über die Human Sports Management AG (HSM) 
 
Die Human Sports Management AG (HSM) wurde im Herbst 2015 gegründet und steht unter der 
Führung von Armin Meier als CEO und Gründer. Die Unternehmung setzt den Fokus auf die 
Veranstaltung von Breitensportanlässen. HSM verfolgt das Ziel, die führende Agentur im Bereich 
Human Sports Events im DACH Raum zu werden. Nach der Übernahme der MTB Serie PROFFIX 
Swiss Bike Cup waren der Run5k #runningforall und der Spartacus Run die ersten Events in der 
Firmengeschichte von HSM. Mit Chasing Cancellara, TriStar Triathlon, der Swiss Trail Tour, dem AKB 
Run und dem Madrisa Trail kamen weitere Eventformate dazu. Seit 2018 ist HSM die Rechteinhaberin 
des Zürich Marathons, es folgte im 2019 die Übernahme des Aargau Halbmarathons und 2021 jene der 
Cyclotour du Léman 
 
HSM ist im Besitz von Armin Meier und der PHIDA Invest SA, zu welcher ebenfalls die Grand Chelem 
Event SA gehört, die führende Agentur in der Westschweiz. Mit dieser pflegt HSM auf verschiedenen 
Ebenen enge Kooperationen. 
 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Human Sports Management AG, Wetzwilerweg 1, 6221 Rickenbach 
Simon von Allmen 
E-Mail: sva@humansports.ch  
Mobile: +41 78 732 12 66 
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